
Ökologische Optimierung von Zement durch Zugabe 
thermochemisch aufbereiteter Mineralwollabfälle 
Österreichweites Deponierungsverbot von künstlichen Mineralfasern ab 2027

→ latent hydraulische Eigenschaften durch 
thermochemische Konversion der Mineralwolle

→ Untersuchung der Eignung 
als Betonzusatzstoff („HÜS 2.0“)
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